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"Mit Christus bist Du nicht angeschmiert" 

Prälat Ludwig Limbrunner firmt Buben und Mädchen in Spiegelau -von Hermann Beiler 

Spiegelau. "Schön, dass ihr da seid", sang der Effata-Chor unter der Leitung von Gemeindereferent Otto 

Öllinger. Gemeint waren natürlich alle, die gekommen waren und die Kirche bis auf den letzten Platz gefüllt 

hatten. Besonders aber galt das Lied den jungen Menschen, die an diesem Tag das heilige Sakrament der 

Firmung erhalten sollten. 

Der Apostolische Administrator Bischof Wilhelm Schraml hatte Prälat Ludwig Limbrunner, den Bischöflichen 

Administrator der Heiligen Kapelle in Altötting beauftragt, die Firmung in der Pfarrkirche Spiegelau St. Johannes 

der Täufer zu spenden. Es assistierten ihm der Hausherr Pfarrer Rupert Wimmer, Pfarrer Johann Pöppel und 

Pfarrvikar Antoni Gudipalli. 

In seiner kurzweiligen Predigt schildert Prälat Limbrunner die Erlebnisse eines vierjährigen Buben, der mit seiner 

Mutter zum ersten Mal die Heilige Messe besucht. Der Bub wird vorbereitet, schön angezogen, kein Wort soll er 

sagen, sich anständig benehmen, die Leute nicht anstarren, nicht auffallen. Aber schon beim Weihwasser geht es 

los. Es ist zu hoch für ihn und es gibt einen großen Platscher, als er hineinfasst. Dann will er seine Mutter 

erstaunt fragen, wo denn die ganzen Leute sind und ob die wohl noch kommen. "Psst " macht die Mutter. Dann 

kommen aus der Sakristei Buben heraus – jüngere und ältere – mit eigenartigen Gewändern." Was haben die 

denn an?" und "was machen die denn?" möchte er fragen. Aber die Mutter hält ihm den Mund zu. Jetzt wird es 

dem Buben zu bunt. Laut ruft er: "Mama, wovor müssen wir hier in der Kirche denn so Angst haben?"" 

Heute braucht Ihr keine Angst haben", spricht Prälat Limbrunner die Firmlinge an. "Gott steht hinter Euch und er 

fällt Euch auch nicht in den Rücken." Die Botschaft ist klar: Jesus stärkt einem den Rücken und hilft einem, das 

Leben gut zu meistern. Die Firmung ist, wie es der lateinische Begriff ausdrückt, die Stärkung. In der Firmung, so 

Prälat Limbrunner weiter, macht Gott auch deutlich: Er will Dich und er braucht Dich. 

Das Salbgefäß, in dem er das heilige Chrisam-Öl mitgebracht hat, ist das Gleiche, aus dem Prälat Limbrunner 

selbst vor vielen Jahren gesalbt worden war. Damals kam allerdings ein Ministrant und wischte ihm das Kreuz 

wieder von der Stirn. Heute solle das anders sein. Das Kreuz soll auf der Stirn bleiben, es ist das Zeichen Gottes. 

Es soll auch sagen: "Mit Christus bist Du nicht angeschmiert. Du bist jetzt gestärkt, um mutig in die Welt zu gehen 



und Gutes zu tun. Und hab keine Angst. Er ist bei uns, bis zum Ende der Welt." In einer sehr persönlich 

gehaltenen Zeremonie spendete Prälat Limbrunner dann das Firmsakrament. 

Dass die Firmung so eindrücklich und wohltuend war, lag auch an der musikalischen Gestaltung. Der Effata-Chor 

gab sein Bestes. Pascal Fechter (Gesang und E-Gitarre), Dominique Balley (Cachon), Gemeindereferent Otto 

Öllinger (Gesang und Gitarre), Pfr. Rupert Wimmer (Trompete) und Diakonin Gabi Neumann-Beiler (Mandoline) 

und vier Kinderkantorinnen sorgten für musikalische Vielfalt. Alexander Graßl an der Orgel zog buchstäblich alle 

Register zu Freude der Gemeinde. 

Es war für alle Beteiligten sicher ein unvergesslicher Tag. 

Sie wurden gefirmt: 

Spiegelau: Christian Bartosch, Timo Beckert, Maksim Desch, Sebastian Hilpert, Simon Joppich, Benedikt 

Proßer, Anton Weiser, Fabian Winkler, Gabriela Beidek, Julia Blöchl, Marie Frank, Anna Haslbeck, Ayleen Madl, 

Sina Moser, Sandra Perl, Natali Tischkowez. 

Riedlhütte: Markus Bezold, Sebastian Büttner, Michael Fuchs, Christoph Hones, Maximilian Martini, Moritz 

Sammer, David Schönberger, Johannes Schreiner, Michael Schwankl, Laura Kaatz, Nina Ketzer, Marie 

Niedermaier, Pia Paukner, Celine Richter, Johanna Schopf, Alida Stadler, Chiara Weny. 

Oberkreuzberg: Nadine Englmaier, Nadine Ertl, Korbinian Haban, Christina Hobelsberger, Romina Kaufmann, 

Nico Müller, Anna-Lena Neumann, Eva-Marie Neumann, Sarah Schmid, Anna-Maria Strohmaier, Anna-Lena 

Weber. 

Klingenbrunn: Julian-Andre Becker, Vanessa-Juliane Becker, Johannes Eisner, Klaus Wimberger. 


